
Die Liebe unseres Gottes. 

 

 Johannes 3, 16: „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben.“ 

 Römer 5, 8: „Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 

 Johannes 4, 9: „Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, dass Gott seinen 
eingeborenen Sohn gesandt hat in die Welt, damit wir durch ihn leben sollen.“ 

 Johannes 4, 16: „Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott 
und Gott in ihm.“ 

 Römer 8, 38-39: „Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben [...] uns scheiden 
kann von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.“ 

 Jeremia 31, 3: „Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir 
gezogen aus lauter Güte.“ 

 Epheser 2, 4-5: „Aber Gott, der reich ist an Barmherzigkeit, hat in seiner großen 
Liebe, mit der er uns geliebt hat, auch uns, die wir tot waren in den Sünden, mit 
Christus lebendig gemacht.“ 

 Epheser 3, 18-19: „... damit ihr [...] die Liebe Christi erkennen könnt, die doch alle 
Erkenntnis übertrifft.“ 

 1. Johannes 3, 1: „Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir 
Gottes Kinder heißen sollen – und wir sind es auch!“ 

 Zefanja 3, 17: „Der Herr, dein Gott, ist in deiner Mitte, ein Held, der rettet. Er wird sich 
über dich freuen mit Entzücken, er wird schweigen in seiner Liebe, er wird über dich 
jubeln mit Jauchzen.“ (Gott ist hier nicht fern, sondern wie ein liebender Vater, der 
einfach nur Freude an dir hat.) 

 Johannes 15, 13: „Niemand hat größere Liebe als die, dass er sein Leben lässt für 
seine Freunde.“ (Jesus gibt uns hier die Definition von Liebe: Sie opfert sich selbst für 
den anderen.) 

 1. Johannes 4, 19: „Lasst uns lieben, denn er hat uns zuerst geliebt.“ (Wir 
verstehen Liebe dadurch, dass wir Empfänger sind.). 

 

 

 


